
Hüttentour „Lechquellenrunde“ 
15.8.-21.8.2022 

 
Bergschuhe an, Alltag aus. Für alle, die etwas länger „oben blei-
ben“ wollen, bietet die Lechquellenrunde eine Möglichkeit tagelang 
fernab vom Tal unterwegs zu sein. Der Weg führt wie ein Hufei-
sen um die Lechquellen, wobei sich sanfte Almwiesen und 
schroffe Felsen, befestigte Wege und schmale Trampelpfade, 
sanfte und knackige Anstiege abwechseln. Eindrückliches Pano-
rama und gemütliche Hütten sind garantiert.  
 
Geplanter Ablauf:  
 

Mo 15.8.22 Gemeinsame Anreise mit Fahrgemeinschaften und Aufstieg zur Biberacher Hütte 
 

Gemeinsam geht es von Schweinfurt nach Lech am Arlberg und dort mit dem Linienbus nochmal 
weiter nach Schröcken. Hier satteln wir die Rucksäcke und steigen als Aufwärmtour zur Biberacher 
Hütte. Diese liegt aussichtsreich inmitten sonniger Alpwiesen am Schadonapass, einem einstmals 
wichtigen Passübergang zwischen dem Großen Walsertal und dem Bregenzerwald. 
 

Aufstieg 800 hm, 5,5 km, 3 Std. 
 

Di 16.8.22. Biberacher Hütte – Göppinger Hütte  
 

Am nächsten Tag wandern wir vorbei an Alpen und durch die Gamsbodenwanne, wo häufig Steinböcke 
und Gämsen zu sehen sind, in Richtung Göppinger Hütte. Dort kann man es sich nach der ersten Tages-
tour gemütlich machen oder noch die Hochlichtspitze besteigen.  

    Aufstieg 900hm, Abstieg 500 hm, 10 km, 5 Std 
   Gipfelmöglichkeit: Hochlichtspitze 

 

Mi 17.8.22 Göppinger Hütte – Freiburger Hütte  
 

Der dritte Tag führt uns durch anspruchsvolleres alpines Gelände durch weite Geröllfelder und steile 
Felsabsätze. Ziel ist die Freiburger Hütte, welche am wunderschönen Formarinsee und der eindrucks-
vollen Roten Wand liegt. Der Ort soll zu den schönsten Flecken Österreichs gehören, weshalb wir hier 
noch eine weitere Nacht verbringen.  
 

  Über Steinmayer Weg: Aufstieg: 350 hm, Abstieg 650 hm, 10 km 5 Std. 
  Schlechtwetteralternative: Formarintal Aufstieg: 400 hm, Abstieg 700 hm, 5 Std. 

 

Do 18.8.22 Hüttentag oder Umrundung Rote Wand 
 

Daher kann am vierten Tag jeder selbst entscheiden, ob man lieber ei-
nen Ruhetag an der Hütte verbringen will oder an einer Tour mit leich-
tem Gepäck die Rote Wand umrunden will. Wer vom Panorama nicht 
genug bekommen kann sowie alpine Pfade mag, ist hier genau richtig. 
Auch hier gibt es gute Chancen Steinböcke, Gämsen, Murmeltier, 
Schneehuhn und wenn man Glück hat Steinadler zu sehen.  

Aufstieg 1100 hm, Abstieg 1100 hm, 15 km, 7 Std 
 
 



Fr. 19.8.22 Freiburger Hütte – Ravensburger Hütte 
 

Danach schultern wieder alle Bergsteiger und Bergsteigerinnen das Gepäck für die Tour zur Ravens-
burger Hütte. Der Weg führt durch die Gesteinsformationen des Steinernen Meers zum Gehrengrat. 
Dort hat man bei schönem Wetter einen Block über das Lechtal bis ins Rätikon und Verwall.  
 

Aufstieg 550 hm, Abstieg 520 hm, 10 km, 5 Std 
  Schlechtwetteralternative: Spullertal Aufstieg: 300 hm, Abstieg 300 hm, 3,5 Std. 

  Gipfelmöglichkeit: Spuller Schafberg, Obere Wildgrubenspitze 
 
Sa 20.8.22  Abstieg nach Zürs – Rückfahrt 

  
Am letzten Tag führt ein landschaftlich reizvoller Abstieg über das Madlochjoch vorbei am Zürser See 
hinab nach Zürs. Von dort geht es mit dem Linienbus zurück nach Lech. Von wo wir unsere Heimreise 
antreten 
 

Aufstieg 500 hm, Abstieg 700hm, 8km 4 Std 
 
 
Ein stimmungsvoller Film zum Lechquellengebirge:  
https://www.youtube.com/watch?v=tOb5BUscsBo 
    

 

 
 
Die endgültige Routenwahl hängt von den Gegebenheiten vor Ort (Beschaffenheit der Wege...) sowie dem 
aktuellen Wetter ab. Weiterhin hängt die Länge der Touren, Routenvarianten und Gipfelabstecher von der 
Zusammensetzung der Gruppe ab.  
Die Angaben der Höhenmeter (Hm) und km beziehen sich auf den direkten Weg ohne genannten mögli-
chen Varianten und Gipfelabstecher. Die Zeitangaben sind reine Gehzeiten ohne Pausen. Die konditionel-
len Anforderungen ergeben sich aus den Höhenmetern sowie der Gesamtgehzeit für Auf- und Absteige 
ohne Pausen.   



Teilnahmevoraussetzungen/Schwierigkeiten: 
• Kondition für Anstiege bis 1000 hm und bis zu 6h Gehzeit;  
• Absolute Trittsicherheit und Schwindelfreiheit für schwere Bergwege, hier gibt es einige 

Stellen, die ausgesetzt sind oder rutschige Passagen, teilweise sind diese mit Drahtseilen 
fixisiert. Der Großteil des Wegs verläuft auf mittelschweren Bergwegen. 

• Bergschuh mit guter Profilsohle 
• Funktionelle Bekleidung v.a. Regenbekleidung 

 
Übernachtung: 

• Mehrbettzimmer/Lager. Je nach Verfügbarkeit in der Hütte.  
• Preise für alle Übernachtungen ca. 75€ (unter Vorbehalt und ohne Gewähr) 
• Aktuell gibt es noch keine Informationen bzgl. besonderer Hygieneauflagen auf den Hüt-

ten. Hier erfolgt kurz vor der Tour eine Info.  
 
Fahrt:  
Für eine stressfreie und klimaschonende Anreise wird vorausgesetzt, dass die Teilnehmer*innen 
öffentliche Verkehrsmittel nutzen bzw. eine Fahrgemeinschaft bilden (Treibstoffkosten werden 
unter den Mitfahrern geteilt). Die Anreise mit der Bahn ist bei dieser Tour von Schweinfurt leider 
aufwendig, weshalb sich Fahrgemeinschaften besser eignen. Treffpunkt, Abfahrtszeit und -ort 
werden gemeinsam ausgemacht und bekannt gegeben.  
 
Teilnehmerzahl/Teilnahmegebühr:  
Die Teilnehmerzahl ist bei der Tour auf 7 Personen begrenzt. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 
5 Personen. Nach der Anmeldung erhaltet Ihr eine kurze Information zur Bestätigung eurer Teil-
nahme. Wird die erforderliche Teilnehmerzahl nicht erreicht, auch z.B. durch nachträgliche Stor-
nierung, findet die Veranstaltung nicht statt.  
 
120 € pro Person (Ohne Übernachtung, Verpflegung, Fahrtkosten). Bei Stornierung nach der An-
meldung sind die Stornogebühren der Unterkunft zu tragen.  
 
Art der Tour:  
Führungstour.  
Bitte beachtet die Erläuterungen zu Führungs-und Gemeinschaftstouren auf der Homepage der 
Sektion:  
www.dav-schweinfurt.de/wp-content/uploads/2016/02/Gemeinschafts-F%C3%BChrungstou-
ren.pdf 
Mit der Anmeldung wird vorausgesetzt, dass diese bekannt und akzeptiert sind.  
 
Vortreffen: Nach Absprache mit den Teilnehmern (im DAV-Kletterzentrum)  
 
Anmeldung oder Fragen zur Tour: 
Karina Hetterich wandern@dav-schweinfurt.de oder 0176 61641192 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 1: https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Formarinsee_RoteWand_2.JPG, anderen Bilder privat   



Anmeldung 
AN: Karina Hetterich  wandern@dav-schweinfurt.de oder 0176 61641192 

 
Ich melde mich zur Hüttentour Lechquellenrunde der DAV-Sektion Schweinfurt an. 

     
 
Name:………………………………….. Vorname:…………………..………………………. 
 
Straße:…………………………………. PLZ; Wohnort: ………….………..….……………. 
 
Geb.Datum: …………………………… Tel.Nr.     ……………..………….………………… 
 
e-Mail: …………………………………. Handy Nr. ………..…………….…………………. 
 
 
Überweisung erfolgt: 
Bankverbindung DAV Schweinfurt: Sparkasse Schweinfurt-Haßberge 
IBAN: DE06 7935 0101 0000 2024 32              BIC: BYLADEM1KSW 
 
 
Datum: …………………………………. Unterschrift: ………………………………… 
 
 
Datenschutzerklärung 
è Ich willige ein, dass der DAV als Veranstalter die von mir angegebenen personenbezogenen 
Daten zum Zwecke der Organisation und Durchführung der Veranstaltung sowie der Kommunika-
tion mit mir verwendet. 
 
 
Unterschrift 
 
è Ich willige ein, dass der DAV als Veranstalter meine E-Mail-Adresse und, soweit erhoben, 
auch meine Telefonnummer(n) zum Zwecke der Kommunikation nutzt. 
 
 
Unterschrift 
 
è Ich willige ein, dass mein Wohnort inkl. PLZ, meine Telefonnummer und meine E-Mail-Ad-
resse zum Zwecke der Bildung von Fahrgemeinschaften an den anderen Teilnehmer*innen über-
mittelt werden. 
 
 
Unterschrift 
 
è Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass ich im Rahmen der Veranstaltung fotogra-
fiert bzw. gefilmt werde und Bild- und Tonaufzeichnungen in den Vereinsmitteilungen und in den 
Gruppenabenden der Berg- und Klettergruppen veröffentlich werden können. 
 
 
Unterschrift 
 
è Darüber hinaus nehme ich zur Kenntnis, dass mein Name und mein Geburtsdatum den Unter-
künften (Hotels, Hütten, Kletterhallen, etc.) übermittelt werden. 
 


